
Wir Magredarinnen.
Wir Magreda.

"Baustellen" gemeinsam abarbeiten
Die „BVZ“ berichtete im April über „mehrere Baustellen“ in unserer Gemeinde. Gemeint waren u.a. die 
Arbeiten in der Siegendorfer Straße. Es gibt aber auch eine "Baustelle", die noch nicht angegangen 
wurde: Der Verkehr ist zentrales Thema unserer Arbeit für die Magredarinnen und Magreda (Seite 
2). Lesen Sie weiters die Freizeittipps samt Vorschau auf unser Familienfest am 17. Juli (Seite 4).
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GESCHÄTZTE
MAGREDARINNEN 
UND MAGREDA,
LIEBE JUGEND!

Ist es nicht schön, dass der triste Winter endlich 
vorbei und nun der Frühling eingekehrt ist? Mit 
der Kraft der burgenländischen Sonne können wir 
unsere persönlichen Speicher auPaden, aber auch 
Strom erzeugen. Angesichts der -reisentH
wicklungen im Energiebereich und im Üinblick auf 
den Klimawandel sind -hotovoltaikHAnlagen eine 
wichtige, zukunftsträchtige Innovation, auf die wir 
in Magredn schon seit Jahren setzen. /brigens: 
Wer als -rivatperson eine -VHAnlage auf sein 
Dach montieren möchte, hat es nach einer GeH
setzesänderung nun leichter und unbürokratischH
er. Alle Infos dazu gibt es auf www.burgenland.at.

Zukunftsträchtig ist auch unser Wahlprogramm: 
Der Verkehr ist einer der größten Brocken, der 
in  Magredn endlich  angepackt  werden muss. 
Wir brauchen beispielsweise eine Lösung für die 
-roblematik Grenzverkehr Ö jdenburger Straße. 
Außerdem wollen wir mehr Sicherheit überall dort, 
wo vermehrt Kinder unterwegs sind.

Auch die Jugend in Magredn darf nicht aus den 
Augen verloren werden. Wer die Jugendlichen
–etzt nicht mitnimmt, hat sie im ErwachsenenH
alter verloren R und zwar nicht als Wählerinnen 
oder Wähler, sondern im schlimmsten Fall als
Magredarinnen oder Magreda.

Abschließend  möchte  ich  mich  noch  für  die 
überwältigenden  Uückmeldungen  zu  unserer 
Zeitung, unserem Informationsschreiben und unH
serem  FacebookH  und  InstagramHAuftritt  beH
danken. xnser Ziel ist es, alle Magreda zu inH
formieren R und zwar klassisch per -ost und zeitH
gemäß über die sozialen Medien. Denn der MiO 
aus Altbewährtem und Modernem ist aus unserer 
Sicht eben auch zukunftsträchtig.

Üerzlichst, 
Ihr Bürgermeisterkandidat Jürgen JAKqB

"Großbaustelle" gemeinsam abarbeiten

VERKEHR THEMA NUMMER 1

Seit  der  -andemie  werden  unsere  KinderH
gartenkinder „hintaus“ über die Uathausgasse in den 
Kindergarten gebracht R die Krippenkinder benützen 
den Üaupteingang in der Siegendorfer Straße. Einige 
Eltern haben dabei feststellen müssen, dass es in 
der Uathausgasse alles andere als sicher ist. Es fehlt 
ein Gehsteig sowie eine GeschwindigkeitsbegrenH
zung. Auch das -arken kreuz und ‚uer ist sowohl 
für die Eltern der Kindergartenkinder als auch die 
Friedhofsbesucherinnen und Hbesucher belastend. 
Daher haben wir dieses Thema in den Gemeinderat 
gebracht und mit einer geplanten EinbahnstraßenH
regelung Uichtung Siegendorf einen ersten Erfolg für 
mehr Sicherheit in der Uathausgasse gesorgt. „Viele 
wussten bis dato nichts vom ‘neuen3 hinteren KinderH
garteneingang. Es wäre wünschenswert, dass mit 
diesem Wissen im Üinterkopf das Tempo in diesem 
Bereich freiwillig gedrosselt werden würde R zuminH
dest zu den Stoßzeiten“, sagt Bürgermeisterkandidat 
Jürgen Jakob.

Zu  hohes  Tempo  ist  neben  dem  massiven 
Verkehrsaufkommen auch beim Grenzverkehr im 
Bereich der jdenburger Straße ein -roblem. „Diese 
-roblematik besteht nicht erst seit gestern. Dennoch 
ist bis dato nicht wirklich etwas passiert, um die AnH
rainerinnen und Anrainer zu entlasten. Daher werden 
wir alles daran setzen, rasch eine Lösung für die 
Betroffenen zu erzielen“, betont Jakob. Vorstellbar 
sei beispielsweise eine temporäre Schließung der 
Grenze. „Zusätzlich soll die 0NerHZone ganz–ährig im 
Bereich des Freizeitgeländes installiert werden. Die 
Kinder gehen –a nicht nur im Üochsommer auf den 
Spielplatz", so Jakob abschließend.



Einblicke ins DorAeben
SPÖ ST. MARGARETHEN DABEI
6ach langer -ause fühlt sich unser gesellschaftliches Leben fast wieder ganz normal an. Üeuer konnten wir 
wieder zum Maibaumaufstellen einladen und durften uns über viele Besucherinnen und Besucher am 0N. April 
freuen. Üöhepunkt war das Aufstellen des Maibaumes vor dem AntonH-rokschHÜeim. Im Mittelpunkt standen 
an diesem 6achmittag allerdings das Miteinander, die Gespräche, das gemütliche Beisammensein nach so 
langer Zeit. Auch die Muttertagsfeier der S-j Frauen am 1. Mai war ein großer Erfolg. Geschichten, Gedichte 
und eine musikalische Einlage samt -olonaise durch den Saal haben den wundervollen 6achmittag abgerunH
det. Zahlreiche Bilder dazu gibt es auf unserer Üomepage. Zudem dürfen wir endlich wieder Glückwünsche 
persönlich überbringen: Wir gratulieren Üermann -aar zum 8Ner (Foto) und -eter Schöffmann zum 7Ner.

Sonnenschein, Getränke und Brote sorgten für gute Laune

Super Stimmung und volles Üaus bei der Muttertagsfeier

Üermann -aar freute sich über Glückwünsche der -arteispitze

Auch zu Gast: Kq Uobert Üergovich und Fußballproy Markus -ink

"LederheOe" Son–a Blazs unterstütze Sohn MaOi als "DJ jtzi"

Der -ensionistenverband St. Margarethen ehrte treue Mitglieder 



fusblicke auWs DorAeben
WAS TUT SICH IN MAGREDN?
Vortrag über Frauengesundheit
0. Juni 2N22, 19 xhr,
AntonH-rokschHÜeim

Die S-j Frauen veranstalten am 0. Juni einen 
Vortrag zum Thema Frauengesundheit. Die MaH
gredarin Sandra Gollubits, Klinische -sCcholoH
gin und GesundheitspsCchologin bei der FrauenH
beratungsstelle "Der Lichtblick", stellt u.a. das 
Frauengesundheitsprogramm "Feminina" vor.

Feuerwehrfest 
11. bis 12. Juni 2N22, Feuerwehrhaus

xnsere Freiwillige Feuerwehr lädt von 11. bis 12. Juni 
zum Feuerwehrfest im Feuerwehrhaus am ÜauptH
platz. Am 11. Juni startet der Festbetrieb ab 1@ xhr, 
musikalische xnterhaltung liefert die Magreda Band 
"-izza -rovinziale". Am 12. Juni führt der MusikH
verein ab 11 xhr durch das Frühschoppen.

Jahrmarkt und Johannikirtag
24. Juni 2N22 ab 7 xhr, Musikhalle

Der Johannikirtag ist unser Magreda 6ationalH
feiertag und endlich dürfen wir ihn wieder richtig 
feiern. Am 24. Juni startet der Jahrmarkt rund 
um den Üauptplatz. Am 28. Juni gibt es ab 1N 
xhr das Frühschoppen. Für Speisen, Getränke und 
musikalische xmrahmung in der Musikhalle sorgt 
der Musikverein in gewohnter Manier.

Üoffest Weingut Kugler
9. bis @. Juli 2N22, –eweils ab 17 xhr,
Weingut Kugler

Die Winzerfamilie Kugler veranstaltet von 9. bis @. 
Juli wieder ihr traditionelles Üoffest. Geplant sind 
u.a. eine Uotweinverkostung im Barri‚uekeller, eine 
QraftHBeerHBar sowie Kinderschminken für die JüngH
sten. Für das leiblich Wohl sorgt ein Foodtruck. Am 
Samstagabend spielt die „Schanglmusi“ auf.

Tennisfest
18. Juli 2N22, ab 1@ xhr, Tennisplatz 

Am Samstag, dem 18. Juli, yndet am Tennisplatz 
St. Margarethen das Tennisfest statt. Beginn ist um 
1@ xhr. Für Speis und Trank sorgt der Tennisverein. 
Außerdem gibt es eine große Tombola und Musik 
von der Band "Sundora". Die –üngeren Gäste erwartet 
eine Üüpfburg. Eintritt: Freie Spende.

Familienfest der S-j
17. Juli 2N22, ab 11 xhr, Freizeitgelände

6ach dem großen Erfolg im Vor–ahr laden wir heuer 
am 17. Juli alle Magredarinnen und Magreda zu 
unserem Familienfest am Freizeitgelände. Auf die 
–üngsten Gäste warten zwei tolle Üüpfburgen und 
eine Station der Kinderfreunde. Außerdem wird auch 
wieder der Kletterturm der 6aturfreunde aufgestellt. 
Kaffee, Kuchen, Speis und Trank stehen bereit.

wir !ollen es !issen�
DEINE IDEEN FÜR UNSER MAGREDN
Du hast Ideen, wie wir das ganze -otenzial unserer schönen Gemeinde nützen können?
Du willst uns mitteilen, wo der Schuh drückt R vielleicht auch anonCm?
Du willst uns unterstützen und aktiv mitgestalten?

Dann kontaktiere uns:
6utze unseren Briefkasten beim AntonH-rokschHÜeim in der JosefHÜaCdnHStraße 1.
Schreib uns eine EHMail an S-qEMargarethenRgmO.at.
Sende uns eine 6achricht in den Sozialen 6etzwerken: 
facebook.comÖS-qEMargarethen und instagram.comÖS-qEMargarethen

Für den Inhalt verantwortlich: S-j St. Margarethen, JosefHÜaCdnHStraße 1, 7N82 St. Margarethen


